
und der Kantont
8

Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.

xro· . den 4. Januar 1864.
Scüsèsel c-6 ä SGOvvvvGGeovv — —
Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

— — — —— — —— — —
Abonnementspreis: halbiahruich franko durch die ganze Schweiz Fr.8; Tinruckungsgebuhr: Fur die dreispaltige Garmondzeile oder deren

beiderErpeditiondes Tagblattes abgeholt Fr. 4. Raum 8 Ct. fir Wiederholungen pr. Zeile 8 Ct.

BettstellenmitFedernmatratzen,Bettzeug,720
ein großer eherner Hafen und ander —* 29 Versammlung

dnin — v3 wollene Hosen desoffe und andere Ellenwaaren; WollenNationalrathswahl in Luzern. den Steumgfe: ene Fustuce; Kleider, Inz. Bürger Turnvereius
Sonntag den 120. Jãuner aAs Pantoffeln; Branniwein und Li Dienstag den 8, Sanuar

Vormittags/3 11 Uhr, versammeln sich in lsueur in Flaschen, Egarren u. a. m. Abends 8 Uhr

F * * ——* * 52. — in der —3 Rosengarten
er schweizerischen Bundesverfassung stimm Ein tüchti 1. Etage.

sahigen, gum eilften eidaens ischen Wadl Ein tüchtiger Aieisterknecht zesT somer, sarker Leineweber sindet

w gorenren eree eeee auf kommende Lichtmeß in der Armen — dauernde Anstellung bei großem Lohne. Zugleichzeitigmit den übrig rsammanstalt Reiden Anstellung. i iti
seee — * eiden Anstellung [(130 vernehmmen bei der Expedition d. Bl.
sarwabi eines Veitgliedes des schwei· 7 —
erifchen Rationalrathes an die Stelle stadttheater in —XW
des zum Mitgliede des schweizerischen Bun —
desrathes gewahlten Hrn. J. M. Knüsel. Mittwoehi demn G. SJanuar 1864.

Das bereinigte Stimmregister liegt bis
zur Abstimmung auf derStadtrathskanzlei· 8088
ilfaclige Reklamationen können angebracht

zei udden * See 593 gegeben vontimmberechtigt und wahlfähig ist jeder 3 3 8

Schweizer weltlichen Standes,dernicht nach Fraulein Nanette Müller VOon Luzern,
Z8 der luzernerischen Staatsverfassung anter gesalliger Mitwirkung

2*—S ee— it. lam Tutater- und Fiusiklieblkaber-Gefellsekast und des Jarmonit-Vereins,
zern, 7* * e— dirigiri von Herru Nusikälrekior Ed. Nertke.

Der Prasident: TIICCCCC.
Wilhelm Schindler. FROSRAMM.

Der Stadtschreiber: l.
63132) Schürmann. 1. Ouverturo zur Oper-Baoryantæ- fur grosses Orchester..... 0. M v. Meder.

vo sfiamtich Stellenausschreibuug 2. con rienolerie una orehenter Woncch— verwalnen von Frl.
In Folge Resignation werden hiemit 8. Gebet non der Oper Rieni........... .

1. die Stelle eines Postablaghalters Aris aus der Oper »dis Pntfuhrung aus dem Serail- für Tenor
und Briefträgers von Altbüron a. Wiogenlied ...........
mie einem Sahresgehalte von Fr. 140. * —XB— ar ———

die Stelle eines Postablagbalters orgetragen von Frl. X. Suner.

und Briefträgers des Ablage n
Emmenbrücke mit einem 5. Concert-Ouverture fr grosses Orchester. .......

gehalte von Fr. 200 3 —

w——43— ee 6. 35 erlan — 488—i ige Bewerber wollen unter * ramann 3 BRa

—5 —*— nen zeugnisse i * * 7. Polonaise fr Pianoforte und Orchester, vorgetragen von Frl. N. Xler
s den 20. diesesWonats brieflich —74 T

anmelden bei der Preise der Platzo:

dugern, den 3. Januar 1886. ;; 2 Fr. 50 Cis. Parterre-Callorie 1 Fr. 20 Cis.
Kreispostdirektion; Erste Rang- Loge 1 50 Partorre 1 72 2

Fur dieselbe: Sperrsil 13 850 5 b6allerie — 3503

7111 Maaer. leu Tage des Conceris tind auch Billets in der Wohnung des Herrn Kauie

zij —S S Schobinger. Nro. 455 an der Reuss, æu haben.

Dienstag den 5. Januar 1864 — An
ang Vormittags d uihr — werden auf der Cassa- Eroffnungb Uhr. — Ansang 7 Uhr.

Werchlaube zu Luzern, unter stadträthlicher —tsttt
ufsicht, gegen daare Bezahlung versteigert: IEDas Theater wird geheizt. V


